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EU-Biodiversitäts-

strategie für 2030

(2020)

Neues 

Europäisches 

Bauhaus 

(2021)

Bioökonomie-

Strategie 

(2018)
Klimaschutzziele

Saubere, sichere 
Energie

Saubere, kreislauf-
orientierte Wirtschaft

Energie- und Ressourcen-
schonendes Bauen

Schadstofffreie 
Umwelt

Ökosysteme und 
Biodiversität

Umweltfreundliche 
Lebensmittel

Nachhaltige,
intelligente Mobilität

Finanzierung Gerechtigkeit

(verändert nach EC 2018, 

2019, 2020, 2021a, 2021b)

Ausgangslage
EU Green Deal (2019) – Ziele

Neue EU-Wald-

strategie für 2030

(2021)

 aber: größerer Holzbedarf versus 

geringerem und verändertem Holzaufkommen zu erwarten 

 Stoffliche und energetische Holznutzung 

zur Zielerreichung notwendig
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Transformation zu Bioökonomie
Inländischer Rohstoffeinsatz aller Materialien  

(Daten: Destatis 2021a, FNR 2022; in Anhalt an Hünecke et al. 2020; Volumenprozente abgeschätzt durch Umrechnung mit Durchschnittsdichten)
Inländischer Rohstoffeinsatz = Inländische Rohstoff-Produktion + Rohstoff-Import - Rohstoff-Export

Volumen-[%]Masse-[%] Frage:
Welche Funktionen

können von Holzprodukten 
substituiert werden?



Potentiale der Holzverwendung 
Traditionelle Holznutzung

4(Fotos: HFM / Rosin, Weber-Blaschke; pixabay; Daten: Klein & Schulz 2012)

Papier/Verpackungen

 3 Jahre

6% C

Möbelsektor/Außenbereich

 15 Jahre

16% C

Energie

 1 Jahre

2% C

Bauwesen

 80 Jahre, 

75% C

Frage:
Wie soll die 

Holzallokation sein?
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Potentiale der Holzverwendung 
Holz-basierte Anteile relevanter Teilmärkte

Teilmarkt Anteil Holz am 

Teilmarkt [%]

Bemerkung Quelle
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Gebäude

- Wohngebäude

- Nichtwohngebäude

19 bzw. 12b

20 bzw.  7b

Neubau-Holzbauquote bezogen auf 

Anzahl Gebäude bzw. umbauten Raum

Destatis 2021b

Möbel 67b Anteil bezogen auf 

Stückzahl erzeugtes Produkt
Statista 2022

Verpackungen 62a Anteil bezogen auf 

Tonnen erzeugte Verpackung
UBA 2021

Chemische Industrie max. 1,9b Anteil bezogen auf 

Tonnen eingesetztem Rohstoff
FNR 2022
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Wärme 9,6a Anteil bezogen auf 

TWh Endenergie Wärme 
FNR 2020

Strom 1,7a Anteil bezogen auf 

TWh Brutto-Stromerzeugung
FNR 2020

Kraftstoffe 0b Abgeleitet aus

FNR 2020

ca. 66% von EE

(EE 14,5%)

ca. 20,8% von BioE

(BioE 8,2%)

(a: 2019, b: 2020)
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Potentiale der Holzverwendung 
Innovative Holznutzung in der Bioökonomie

Lignin

Basis für Klebstoffe, … 

Hemicellulose

Basis für Chemikalien 

Pilz-Holz-Komposite

Basis für Dämmstoffe, 

Möbel, …

Stoffliche Verwendung von

Schwachholz, Rest-/Gebrauchtholz

Bioraffinerie/Bioproduktewerk

Zellulose

Basis für Textilien, …

Vorgefertigte Holzbauteile

innovative Holzwerkstoffe, 

hybride Holzbauteile, 

Leichtbau,

Design for

Reuse

Holzbau



Chemie

7

Potentiale der 

Holzverwendung
Bioökonomie

(Quelle: Cluster Forst und Holz in Bayern, 2020)

Frage:
Welche Holzsortimente 

für welche Holzprodukte
für welchen Bedarf?



(verändert nach Höglmeier et al. 2016) 8

Zeit / Zahl der Kaskaden

100 Jahre

80 Jahre 20 Jahre 3 Jahre 1-X Jahre

Potentiale der Holzverwendung 
Kaskadennutzung – Ressourceneffizienz 

Reuse  Circular Economy
Frage:

Wie stellen wir uns 
die Umsetzung 

unter den zeitlichen 
Aspekten vor?
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Schlussfolgerungen & Ausblick
Handlungsbedarf hinsichtlich stofflicher Holznutzung

• Multifunktionale, nachhaltige Forstwirtschaft als Basis der Bioökonomie 

• Suffizienz hinsichtlich aller Ressourcen, 

auch Holz: zwar nachwachsend, aber begrenzt verfügbar

• Effizienz: ressourceneffizient, energieeffizient, wiederverwendbar 

• Keine reine Substitution, keinen neuen Bedarf wecken, 

sondern verbesserte Funktionalitäten

• Für Circular Economy, Kaskadennutzung gute Planung und Organisation,

langfristiges Denken notwendig

• Nachhaltigkeitsbewertungen von Holznutzungsszenarien notwendig:

dynamisch, zukunftsorientiert und folgenabschätzend
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Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!

Viel Erfolg bei der 
Diskussion!
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